
Antrag Nr. 06-F-06-0032
LiLi- Fraktion

Betreff:

Vergabe von städtischen Aufträgen an den Bauhaus/Stadtteilservice
- Antrag der Stadtverordnetenfraktion Linke Liste vom 29.11.2006 -

Antragstext:

Der Ausschuss möge beschließen:

Bei der Beteiligung an "Arbeitsgelegenheiten" wird der Bauhaus/Stadtteilservice künftig nicht mehr 
berücksichtigt.

Begründung:
Vom Stadtteilservice werden bewiesenermaßen Tätigkeiten verrichtet, die früher vom 
Grünflächenamt, z.B. im Bereich Grünpflege, und von der ELW, z.B. Stadtteilbegehung, von 
sozialversicherungspflichtig Beschäftigten erledigt wurden.

In Bezug auf die Zusätzlichkeit der verrichteten Tätigkeiten bewegt sich der Stadtteilservice 
mindestens in einem Grauzonenbereich.
Politisch werden Arbeitsplätze vernichtet, z.B. dadurch dass Aufträge vom Grünflächenamt an den 
Stadtteilservice und nicht an IBA vergeben werden, wo stattdessen vier 
sozialversicherungspflichtige Vollzeitarbeitsplätze für Geistig- und Lernbehinderte im Bereich 
Spielplatzreinigung geschaffen worden wären (Antwort des Magistrats auf eine Anfrage nach § 46 
der Linken Liste) 

Durch die Entlohnung im Dumpingbereich weit unter den Mitbewerbern werden weitere 
Arbeitsplätze gefährdet.

Begründung:

Wiesbaden,  29.11.2006 

gez. Jürgen Becker f.d.R. Evelyn Zell
Stadtverordneter Fraktionsgeschäftsstelle


